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Politische und Tages Chronik
Eide 11 Juli Kaiser Wilhelm trat heute früh

8 Uhr die Kariolfahrt über Bossewangen nach Stahlheim
an Der Himmel war bezogen das Wetter kühl später
klärte es sich auf Die Hohenzollern fährt über Bergen
nach Gudvangen um dort den Kaiser zu erwarten

Kiel 11 Juli Anläßlich des heutigen Geburtstages
Ihrer königl Hoheit der Frau Prinzessin Heinrich
haben die Häuser und die Schiffe Flaggenschmuck angelegt
Am Mittag nahm die Besatzung von S M Kreuzer
korvette Irene im inneren Schloßhofe Aufstellung Se
k Hoheit der Prinz Heinrich hielt eine kurze Ansprache
wies in derselben auf die festliche Bedeutung des Tages
hin und schloß mit einem dreifacher Hoch auf Ihre k H
die Frau Prinzessin Höchstwelche von der Schloßterrasse
aus der militärischen Feier zusah

Königsberg i Pr 11 Juli Professor Steffeck
Direktor der Kunstakademie ist heute Morgen auf dem
cranzer Bahnhofe in Folge eines Schlagänfalles ge
storben

Danzig 11 Juli Der Magistrat und die Stadt
verordneten beschlossen einstimmig das Rücktrittsgesuch
des Oberbürgermeisters Winter zu genehmigen und dem
selben in dankbarer Anerkennung seiner unvergänglichen
Verdienste um die Stadt das volle Gehalt 18000 Mk
als Pension zu belassen und ihm das Ehrenbürgerrecht
zu verleihen

Sigmariugen 11 Juli Der Fürst von Hohen
zollern als Abteipatron hat heute der Beisetzung des
Erzabtes Wolter von Beuron beigewohnt

Wien 11 Juli Die amtliche Wiener Zeitung
ver öffentlicht die von den Delegationen gefaßten Be
schlüsse

Mitte nächsten Monats findet hier ein Congreß
reisender Kaufleute statt zu dem auch reichsdeutsche
und schweizerische Vereine Vertreter entsenden

Karlsbad 11 Juli Herzog Ernst von Koburg
Gotha traf gestern Abend zum Besuche seines Neffen
des Prinzen Ferdinand von Bulgarien hier ein
Der Aufenthalt soll mehrere Tage dauern angeblich wegen
wichtiger Familienangelegenheiten

Der Besuch des Herzogs Ernst von Koburg
beim Prinzen Ferdinand von Bulgarien bezweckt
angeblich eine Besprechung der bulgarischen Anerken
nungsfrage Der Herzog will angeblich seinem Neffen
die Aussichtslosigkeit seiner auf diese Frage bezüg
lichen Bemühungen nochmals eindringlich darlegen nament
lich aber auch darauf hinweisen daß die ersehnte Für
sprache Kaiser Wilhelms gegenwärtig kaum zu
erreichen wäre Selbst Italien könne vorläufig aus
seiner bisherigen Zurückhaltung nicht hervortreten

Krakau ll Juli Nach Warschauer Meldungen wurden
viele Personen bei der Rückkehr von der Mickiewicz
Feier bei denen polnische Blätter verbotene Broschüren
und Gedenkbücher mit der Beschreibung der Mickiewiczfeier
vorgesunden wurden in Station Granica verhaftet
An der russisch polnischen Grenze trat abermals eine
verschärfte Paßkontrole ein

Die galizischen Wallfahrer nach Czenstochau
müssen jetzt statt der bisherigen achttägigen vom russischen
Consulate revidirte Reisepässe haben

Prag 11 Juli Der neue Schulrath Heinrich er
klärte gegenüber den Abgesandten des czechischenBlattes
Hlas Narodni daß er die Wahl in den Landesschul

rath annehme sich jedoch vorbehalte sein Mandat zu
einem ihm passenden Zeitpunkte niederzulegen

Budapest 11 Juli Hiesige Blätter melden Feld
marschall Lieutenant Fürst Rndolf Lobkowitz sei als
Nachfolger Pejacsevichs zum hiesigen Commandanten
ausersehen

Madrid 11 Juli General Polavieja ist zum
Generalcapitän von Cuba ernannt worden

Graf Benomar welcher zum spanischen Botschafter
in Berlin ernannt worden also seinen früheren Posten
wieder erhalten sollte wurde wie verlautet seitens der
deutschen Regierung abgelehnt Graf Benomar s ll nun
mehr nach Wien gehen

Petersburg 11 Juli Die neue Anweisung für
die Landschaftsbehörden Semstwo ist heute veröffentlicht
worden Ein dieselbe einführender kaiserlicher Ukas er
klärt es seien diese Verbcsserungen nothwendig geworden
damit die genannten Behörden in dem ihnen angewiesenen
Wirkungskreise und in gehöriger Uebereinstimmung mit
anderen Regierungsbehörden die ihnen übertragenen wich
tige staatliche Befugniß mit größerem Erfolge erledigen
könnten entsprechend den Anschauungen und Absichten
ihres Begründers des Kaisers Alexanders II und deS
jetzigen Kaisers
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Eine wirthschaftliche Krisis
Daß sich eine wirthschastliche Krisis verbreitet kann

man seit einigen Monaten in allen Blättern lesen Die
kolossalen Transaktionen in den Montanaktien der da
rauf folgende Kurssturz der gar manchen Spekulanten
in völligen Ruin hinabqezogen hat war das erste Sig
val für das drohende Unheil Bamberger hat schon an
läßlich des großen Krachs von 1373 das Wort ge
sprochen daß nach seiner Kenntniß der Börsenverhältnisse
die Bevorzugung der Bergwerkepapiere immer den letzten
Akt des Dramas bilden welches dem allgemeinen Zu
sammenbruch vorausgehl Seit jener Panik an der
Börse ist eine geraume Zeit vergangen und es scheint
jetzt die Stille vor dem Sturm eingetreten zu sein Das
Verdienst auf die drohende Krise in der deutschen In
dustrie hingewiesen zu haben gebührt neuerdm s den
sozialdemokratischen Führern welche ihre Genossen von
der zweischneidigen Waffe des Streiks und des Boykotts
warnten wie sie es diese Anerkennung darf man
ihnen versagen im Prinzip immer gethan haben ohne
sich freilich dadurch abhalten zu lassen den Streik als
gelegentliches Mitttl zum Zwecke gut zu heißen Der
resultatlose AuSgang veS Bierboykotts iu Berlin die
Unterwerfung der Bauhandwerker unter die Btdingungen
der Arbeitgeber hat den sozialdemokratischen Blättern den
Anlaß gegeben das Thema von dem bevorstehenden
Krach wieder auf die Tagesmdnung zu setzen

Es ist unverkennbar daß die Ursachen einer Wirth
schaftlichen Krise wo anders liegen als an der Börse
Es hat sogar Geschichtskonstrukteure gegeben welche einen
Zusammenhang zwischen den großen Kriegen den großen
Krachs und den Sonnenflecken nachweisen wollien
Von solcher Auffassung sind wir fern Wir erblick n
den Anlaß zur wirthschaftltchen Krise darin daß die
Entwickelung des gesammten Volkes überschätz wird und
desbalb eine übertriebene Steigerung der Production
stattfindet die wenn wieder eine nüchternere Betrachtung
des Marktes eintritt eine Hemmung und Stockung der
gesamwten wirthschastlichen Entwickelung zur Folge hat
Ihre Symptome findet diese Überschätzung der Konjunk
tur zunächst in stark vermehrten Aktiengründungen und
dann in den übermäßig hochgetriebenen Kursen der Jn
duftriepapiere Die Börsenspekulation als solche das
Differenzgeschäft hat mit diesen Verhältnissen wenig
zu thun

Die Vorbedingung sür die Krisis ist also immer ein
wirklicher starker Aufschwung der wirthschastlichen Ent
wickelung Ein solcher lag 1855 57 vor wo die durch
die Goldfunde und die schlechten Ernten Europas gesteigerte
Kauskrast Amerikas und Oesterreichs ferner die glänzende
Entwickelung des Eisenbahnwesens eine Blüthe des Handels
und der Industrie erzielte bis die Ueberschätzüng des
Marktes namentlich des amerikanischen die Handelskrisis
im Jahre 1857 erzeugte welche insbesondere Hamburg
sehr hart mitnahm Dasselbe war 1873 der Fall Die
Zollvereinskrisen der preußische Verfassungskonflikt die
wachsende Spannung zwischen Oesterreich und Preußen
die Kriege von 1864 und 66 mehrere Cholera und
Hungerjahre alles dieses hatte den Aufschwung in
Deutschland gelähmt bis die ersten Siege des Jahres 1870
einen raschen sich bald überstürzenden Umschwung hervor
riefen Dann traten noch die französischen Milliarden in
die Bewegung ein Die unglaublichen Geldmengen wurden
auf einmal der Industrie zugeführt und nicht den gering
sten Antheil daran hatte der Bedarf der Militärverwal
tung welcher einen ungeheuren Stimulus sür die Speku
lation bildete Dieser ganze Bedarf sollte auf einmal
gedeckt werden dazu richteten sich die Fabriken auf groß
artige Bestellungen ein während unfehlbar in kürzester
Frist ein Rückschlag erfolgen mußte Bisher war man
daraus eingerichtet jährlich 700 lcm Eisenbahnen zu bauen
etzt sollten aus einmal 2 3000 km gebaut werden und

zwei Jahre nachher war man froh wenn man 3 400 km
bauen konnte Um ein anderes Beispiel zu wählen so
entstanden gleich nach dem Kriege so viel Baugesellschaften
daß wenn diese sich alle hätten rentieren sollen Berlin
sich in den Jahren von 1871 73 von eine Million auf
meun Millionen hätte vermehren müssen

Seit 1888 liegen in Deutschland die Verhältnisse wieder
ähnlich Die Kriegsbesorgnisse denen Fürst Btsmarck in
seiner hochberüdmten Februarrede Ausdruck verlieh der
Tod Kaiser Wilhelms die Krankheit seines Nachfolgers
lasteten wie ein Alp auf der Geschäftswelt Als dann
ein jugendlicher Monarch das Scepter ergriff als dieser
Kanu noch nachdrücklich seine friedliche Gesinnung betonte
da athmete alles wieder auf und es trat eine rapide
industrielle Entwicklung ein die ihren Ausdruck alsbald

in einer Zahl von Neuemission fand welche die der Jahre
1871 und 72 noch um ein Beträchtliches überstieg Daß
auch hier wieder die Konjunktur überschätzt ist lehren eben
die Befürchtungen die jetzt an allen Ecken und Enden
laut werden Damals machten die Konservativen den
Freihändlern d n Vorwurf daß das Aktiengesetz vom
11 Januar 1870 den Börfenschwindel erleichtert hätte
daß das unter Mitwirkung von Männern wie Adolf
Wagner zu Stande gekommene Aktiengesetz vom Jahre
1884 hieran nichts ändern konnte hat sich nunmehr ge
zeigt aber es ist verfehlt wenn man aus den jetzigen Ver
hältnissen die Berechtigung zu einer Verschärfung der ge
setzlichen Bestimmungen herleiten wollte Ob aber auch
an der jetzigen rapiden Steigerung der Produktion nicht
auch der ungeheure Mehrbedarf der Militärverwaltung
mit Schuld trägt

Ein Nachwort
zum Rücktritt des Herrn v Lutz

Man schreibt uns aus München
Einige Wochen sind nunmehr seit dem Rücktritt des

Herrn v Lutz vergangen und die Stürme die sein
Scheiden in allen politischen Kreisen und Parteien her
vorgerufen hat sind verrauscht Neue Ereignisse sind in
den Vordergrund der politischen Tagesgeschichte getreten
und haben das alte von der Bühne der Gegenwart hin
ter die Coulissen der Vergangenheit zurückgedrängt
Bayerns Politik geht wieder den altgewohnten Gang
Wurde auch ein Rad an der Staatsmaschine durch ein
neues ersetzt das Getriebe derselben war keinen Augen
blick aufgehalten und hat nicht die geringste Veränderung
erlitten

Heute wo sich die Erregungen und Parteimeinungen
in ruhigere Bahnen gelenkt habeu lassen sich die Verhält
nisse klarer übersehen und gestatten ein Urtheil überall
da wo vor kurzem nur Vermuthungen möglich waren

Jeder Mensch hat das liegt einmal in der mensch
lichen Natur und den Zeitverhältnissen begründet
Feinde und wie die Geschichte aller Völker zeigt um so
mehr je größer und geehrter er dasteht und je mehr er
geleistet hat Auch Herr v Lutz hat seine Feinde gehabt
er mußte sie haben weil er Viel und Großes gethan
hat sür sein engeres und weiteres Vaterland

Und dieses Vaterland dem er seine Kräfte in so un
eigennütziger Weise weihte har auch die heilige Pflicht
seinem Sohne das Zeugniß auszustellen das ihm ge
bührt das Zeugniß daß er die Fshne der Bayri
schen Politik hoch und heilig gehalten getreu
seinen Grundsätzen zum Heile und Segen seines Vater
landes und in treuer Hingabe an dessen erhabenes Für
stenhaus Dieses Zeugniß hat ihm auch als Vertreter
des gesammten Bayernlandes der Prinz Regent ausge
stellt in den anerkennenden Worten die er dessen Ver
diensten zollte und in dem schmerzlichen über dessen Rück

tritt Welche Gründe die gegnerischen Parteien auch
immer dcm Rücktritt des Herrn v Lutz unterschieben
mögen eines steht heute fest derselbe ist einzig und
allein aus sanitären Rücksichten abgegangen
einzig und allein weil ihm sein körperlicher Zustand ein
längeres Verweilen auf dem Posten den er einnahm
nicht gestattete

Jede Bedenken und Zweifel hieran müssen die Tage
die dem Rücktritt des Herrn v Lutz folgten zu Nichte
machen die Tage an denen er dem Tode so nahe war
an denen das Bayernvolk und sein Fürstenhaus voll
schmerzlicher Theilnahme an dessen Krankenbett stand
Hier hat eine höhere Stimme als diejenige der Politik
und Parteien gesprochen die Stimme des Todes
engels der Herrn v Lutz umschwebte

Es ist hier nicht der Platz das Leben und die Ver
dienste desselben einer eingehenden Kritik zu unterziehen
So lange es Menschen giebt haben sie auch Fehler und
auch Herr v Lutz mag deren gehabt haben Was er
als Mensch war darüber hat sein Volk gesprochen in
der Liebe und Theilnahme die es ihm während seiner
Krankheit bewies was er als Staatsmann als der
Leiter der bayrischen Politik gewesen darüber wird die
Geschichte des Bayernvolkes richten und sie wird ihm
die verdiente Anerkennung nicht versagen Eins steht
heute fest Herr v Lutz war ein Mann der mit klarem
Blick die Verhältnisse seines Landes überschaute der nur
dessen Bestes wollte und dem Bayern viel verdankt



Rom 11 Juli Der in seine Heimath zurückgekehrte
italienische Forschungsreisende Casari sprach sich bereits
über das Verhältniß Stanleys zu Emin Pascha aus
Dem Berl Tagebl wird darüber aus Rom gemeldet
Casati der in bester Gesundheit in Neapel eintraf kriti
sirte das Verhalten Stanleys gegenüber Emin Pascha
aufs Bitterste und geißelte die Ignoranz mit welcher
Stanley jetzt Emin heruntersetzen möchte Ferner consta
tirte Casati ausdrücklich daß nicht Emin von Stanley
sondern Stanley von Emin gerettet wurde Stanley be
fand sich so führte Casati aus in verzweifelter Lage er
war ohne Emins Hülfe verloren

Brüssel 11 Juli Der Kammerausschuß hat die
Congovorlage angenommen und wird heute seinen Be
richt der Kammer vorlegen

Paris 11 Juli Hiesige Blätter melden Ribot
theilte den Mächten die vom Capitän Binger während
seiner Reisen in Afrika abgeschlossenen Verträge mit

Der Budgetvorschlag der Stadt Paris für 1890
beläuft sich auf 281 Millionen Francs

Madame de Bonnemain die schöne steinreiche
geschiedene Frau eines höheren Offiziers welche General
Boulanger nach Jersey gefolgt war und ihn dort mit
ihren Mitteln in der letzten Zeit unterhielt liegt an den
Folgen ihrer Entbindung darnieder Ihr Zustand ist
hoffnungslos

London 10 Juli Bet den Verhandlungen im Ober
haus hat Lord Salisbury erklärt Helgoland sei im
Jahre 1807 Dänemark abgenommen worden die nach
ihrer Lage und durch ihre Bevölkerung zu Schleswig
gehörende Insel sei zur Zeit des großen Krieges für
England werthvoll gewesen Seit dem Jahre 1821 sei
die Insel nicht mehr militärisch besetzt oder zur Verthei
digung eingerichtet gewesen Der Werth der Insel für
England in Bezug auf strategische Zwecke sei ein sehr ge
ringsügiger der Handelswerth derselben für England ein
unbedeutender Welchen Werth könne Helgoland für
England im Kriege haben In einem hoffentlich
höchst unwahrscheinlichen Kriege mit Deutschland würde
Deutschland wahrscheinlich am Tage der Kriegserklärung
eine genügende Streitmacht nach Helgoland senden bevor
England eine Entsatzflotte dahinzuschickm vermöge Eng
land würde dadurch einer erheblichen Demüthigung ausge
setzt sein Im Falle eines Krieges Englands mit anderen
Mächten aber würde England eine bedeutende Flotten
macht stationiren müssen und dadurch in Nachtheil ge
rathen Er sei überzeugt daß die Bewohner von Helgo
land nach Abtretung der Insel durch noch größeren Be
such seitens deutscher Badegäste gewinnen würden Einen
Anspruch der Bewohner der Insel über ihr EinVerständniß
mit der Abtretung der Insel befragt zu werden sei unzu
lässig überdies glaube er nicht daß dieselben die Abtre
tung beanstanden würden Nach Ansicht der Regierung
sei die Abtretung Helgolands kein Nachtheil sondern ein
Vortheil für England sobald England einen befriedigenden
Ersatz dafür erhalte Durch die Anerkennung der eng
lischen Schutzherrschaft über Sansibar Pemba und das

Preisgekrönt
RomanWon Alexander Baron von Roberts
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Fortsetzung

Auf den Tumult der Vorstellung war eine seltsame
Stille gefolgt nichts als das Geklapper des Löffels im
Suppenteller und das schlürfende Schluckgeräusch Aber
Aller Augen offen und verstohlen nach ihr hingewandt
wie willenlose Eisenspähne die ein übermächtiger Magnet
zwingt Dergleichen Pausen pflegten sich an dem Billi
gen nie einzustellen und triumphirend musterte Frau
Kölz den Tisch sie hatte es ja gewußt Alles würde in
Flammen aufgehn bet Paulas Anblick

Da öffnete sich die Thüre und Auguste erschien das
erhitzte durch die von einem Ohr zum andern grinsende
Mundspalte in zwei Hälften getheilte Gesicht umwallt von
dem Schwaden welcher der ungeheueren Schüssel auf ihren
Armen entstieg

Die Bierfische Ah die Bierfische Ein Gemurmel
des Betfalls schwoll über den Tisch Und die Begeisterung
für das bei Allen willkommene Gericht das gerühmte
Meisterstück von Frau Kölz löste den Bann

Meiner Nichte zu Ehren schmunzelte die Wirthin
mit der bekannten Wellenbewegung des Armen gegen die
Genannte hin die den Platz neben ihr eingenommen

Ah natürlich famos Unsern ergebensten
Dank mein Fräulein scholl es durcheinander Man
lachte Alles war in bester Laune Das Fenster stand
auf der goldige Frühlingsschein grüßte mit einem Schräg
streif freundlich herein und droben glänzte der stahlblaue
Himmel

Esten Sie gern Bierfische mein Fräulein wurde
Paula plötzlich von ihrem Nachbar Herr Jesurum an
geredet Und der ganze Tisch platzte los während Jesurum
dessen unerschütterliche Ruhe über jede Verwunderung er
haben war mit dem feierlichsten Ernst Paulas Antwort
abwartete Auch sie konnte sich nicht halten und stimmte
in das Lachen ein

Die Zähne Das blitzt nur so schnarrte Herr von
Dingling Paula sollte es gerade hören Es giebt ver
schiedene Methoden der Eroberungstaktik er geht nun
mal mit platzenden Elogenbomben auf sein Ziel los

Essen Sie gern Biersische Ißt Ihr Herr Vater
gern Bierfische na Ihr Herr Großvater wie
Kreuz und quer über den Tisch flatterten die neckisches
Fragen Selbst über die trockenen Mienen vor Fräulein
Maus flog ein Schimmer einer Fröhlichkett Her Iesurum

Sultanat Witu würde Englands Einfluß in diesen Ländern
ein überwiegender Durch das Protektorat Englands
über Sansibar und Witu werde der Einfluß und die
Herrschaft Englands von der Küste bis nach dem Nyanza
und bis zu dem nach den Gebirgen Abessyniens sich er
streckenden Lande ausgedehnt Das Protektorat über
Sansibar ermögliche die Vernichtung des Sklavenhandels
und verhindere Streitigkeiten mit Deuschland In Bezug
auf das Hinterland habe Deutschland sich auf die Doctrin
gestützt daß das Innere denen gehöre die die Küste im
Besitz hätten England habe seine Ansprüche auf das
Gebiet südlich vom Tanganyka See auf Livingftone s
Forschung und die dort errichteten Miffions Stationen
nebst Handelsgesellschaften gestützt Deutschland habe in
Bezug auf den Süden des Tanganyka Sees nachgegeben
während England die Ansprüche Deutschlands im Norden
des Tanganyka Sees anerkannt habe Lord Salisbury
bekämpfte sodann die Ansicht daß es für England vom
Vortheil wäre wenn es einen Gebietsstreifen besäße der
sich von der Capstadt bis zu den Nilquellen erstreckte
Ein solcher Gebietsstreifen hätte nördlich vom Tanganyka
See nur sehr schmal sein können und sei ohne einen Ab
bruch der Verhandlungen nicht zu erlangen gewesen da
Deutschland es absolut abgelehnt habe durch englische
Gebiete und das Meer gänzlich eingeschlossen zu sein
Was den Zugang Deutschlands zum Zambesi anbelange
so müsse er bestreiten daß derselbe die Entwickelung des
Handels beeinträchtigen könne Wir behaupten nicht
daß wir oder Deutschland große Vortheile durch das Ab
kommen gewonnen haben ich glaube daß auf beiden Seiten
Vortheile gewonnen worden sind da Jeder Dasjenige er
hielt was seinen Zwecken entspricht Ich glaube nicht
daß ein Land einen Vortheil über das andere erhalten
hat Wir haben ein Abkommen getroffen das jede Ge
fahr einer Uneinigkeit und des Streites zwischen uns be
seitigt und auf lange Zeit hinaus die guten Gesinnungen
Derjenigen befestigt die in Folge ihrer Sympathie für
einander ihrer Interessen und ihrer Abkunft stets Freunde
sein sollten Beifall

Der Daily News wird aus Armenien Mit
theilung gemacht über eine gräßliche Ausschreitung
im Dorf Alakilesse Provinz Sivas Danach sollen
einige Bauern welche die fällige Steuern nicht zahlen
konnten am 15 v M von türkischen Gendarmen auf
einem inmitten des Dorfes eigens errichteten Scheiter
haufen lebendig verbrannt sein Ungeachtet der Be
schwerden des armenischen Patriarchen von Sivas seien
die Thäter noch nicht sür ihre Unthat bestraft

Der VerbandderLondoner Briefträger macht
mittels vertheilter Zettel bekannt daß er den allgemeinen
Streik beschlossen habe bis den Briefträgern das Ver
fammlungs und Vereinsrecht zugestanden sei

Sämmtliche Briejträger streiken seit heute Nach
mittag Die Regierung geht energisch vor 400 Brief
träger wurden abgesetzt Der Vorstand der englischen
Gewerkvereine beschloß die Unterstützung der Streikenden
Für heute Nacht werden Unruhen besürchtet

nahm diese scherzhaste Ausbeutung seiner so unschuldigen
Anrede gewiß nicht übel und es bedürfte nicht Paulas
Entschuldigung daß sie ihm soeben auf die Frage fest in s
Gesicht gelacht

Jesurum schwieg ein paar Minuten um auch diese
Eutschuldigunq zu verdauen Dann holte er mit einer
mühsamen Schraubenwendunq seines Kopfes zu einer
Bemerkung aus die einen abermaligen Aufruhr erregte
Lachen Sie nur Fräulein ich glaube es steht Ihnen

nicht schlecht

Hoho bravo vorzüglich Herr Jesurum
wird galant Der Herr Rath machen Complimente
lachte und spottete man

Das würde ich mir nicht gefallen lassen Fräulein
Mischka rief Dingling und zu Paula gewendet wenn
Sie wüßten was Sie da angerichtet Mit einerschwin
genden Geste das Auge mit dem unsichtbaren Monokle
eingekniffen erläuterte er die von den Schrecklichen des
Tisches immer wieder bei den Haaren herbeigezerrte Be
ziehung zwischen dem Beamten und der Schauspielerin

Andere Scherzworte flatterten umher es war eine über
müthige Stimmung und Frau Kölz fand daß so lange
der Billige existirte er noch nicht so bei Laune gewesen
Alles Paula zu Ehren sie ist einfach ein Wunder
mädchen sie wird das Glück des Hauses Kölz bedeuten

Herr Falzwedel war noch nicht eigentlich zum Wort
gekommen so sehr er auf die Gelegenheit lauerte Paula
anzureden Es fchien gar keine Unterhaltung möglich
Endlich erspähte er eine Pause die der Eifer der Essenden
bot und über den Tisch vorgebeugt richtete er mit seiner
sanften Mädchenstimme die schon am Schalter des Post
bureaus Manchen zum Lachen brachte die wichtige Frage
an sein vis a vis

Wie gefällt Ihnen Berlin mein Fräulein Dazu
das verzückte Glotzen seiner kobaltblauen Puppenaugen

Doch kaum hatte sie Zeit die Frage mit einem höf
lichen O sehr gut zu beantworten als d r Uebermuth
von Neuem losbrach

Wie gefällt Ihnen Berlin Die spöttische Frage
eilte wie ein Lauffeuer von Nachbar zu Nachbar im
Fistelton wurde Falzwedels Mädchenorgan nachgeahmt
Und die Antworten schwirrten und lärmten durcheinander

Berlin ist das schneidigste Nest das man sich denken
kann rief DinglingMirmH gozrzgniz mfloW nZkitrarrs

Es giebt nur a Kaiserstadt und dös is Berlin
Die einzige Stadt in der sich leben läßt, betheuert

Perkisch halb im Ernst
Berlin ist gottvoll Berlin ist himmlisch Hurrah

Berlin 8s 6s zalaM nu

Die streikenden Briefträger v ranstaltetew
heute verschiedene Umzüge doch ist es dabei bis jetzt za
keinem Zwischensyll gekommen

Der Erste Lord des Schatzes Smith läßt er
klären er beabsichtige nicht zurückzutreten oder die
Pairswürde anzunehmen alle Gerüchte über eine bevor
stehende Umbildung des Cabinets seien unbegründet

Belgrad 11 Juli Ministerpräsident Gruic erließ
ein Rundschreiben an sämmtliche Vertreter Serbiens im
Auslande in welchem die betreffenden Regierungen um
Unterstützung der serbischen Forderung bei der Pforte
daß Genugthuung wegen des Consulmordes in Pristina
gegeben werde ersucht worden Der Mord sei ein Werk
des politischen Fanatismus der Türken und Arnauten

Rewyovk 10 Juli Aus Mexiko hier eingegangene
Meldungen bezeichnen die Zustände in San Salvador
als anarchisch Der General Carlos Ezeta hält die
Hauptstadt mit einer bewaffneten Truppe besetzt Banden
von Anhängern der verschiedenen Prätendenten durch
ziehen das Land es sollen bereits mehrere kleine Ve
fechte stattgefunden haben

Nach einer Meldung aus Liberdad fand gesteh
daselbst ein Straßenkampf zwischen den Anhängern
des Generals Ezeta und denen des Generals Zoldi
var statt Mehrere Personen wurden dabei getödtet
In gan San Salvador soll Anarchie herrschen

Washington 11 Juli Der Senat hat gestern
mit 39 gegen 26 Stimmen die Silbe rbill in der
Fassung welche die aus beiden Parlamentshäusern ge
bildete Commission vorgeschlagen hat angenommen

Fortsetzung der Politischen und TageS Chront stehe Letzte
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Reich und Provinz
Mrr Wdrnck userer Origlualarttlel Ist nur wit genauer Os Le a oab

Matttt

D Eismannsdorf 1l Juli Einquartierung DieTruppen des Thüringischen Feld Artillerie Regiments Nr IS
welche in den Ortschaften hiesiger Gegend von Mittwoch bis
heute in Quartier lagen haben uns nunmehr verlassen um
heute noch in Holleben und Umgegend einmtreffen Für die
Schuljugend namentlich für die Knaben sind diele in hiesiger
Gegend seltenen Vorkommnisse wahre Festcreignisse und wohl
kein patriotisches Fest möchte im Stande sein einen so haltbaren
Eindruck zn machen als die kommenden Soldaten Stundenweit
wird ihnen entgegengelaufen und stundenweit wird ihnen das
Geleit gegeben Den Truppen hat es aber in den Quartie
ren hiesiger Gegend auch ausnehmend gefallen denn sie waren
voll des Lobes und des Dankes gegenüber ihren Herren Quar
tiergebern Die vorzügliche Musikkapelle gab zwei Mal Concert
Mittwoch Abend im Mennicke schen Lokal in Brächstedt
gestern Abend im Niemann schen Gasthause Hierselbst Die
Programme sür beide Concerte enthielten nur klassische und
Salonstücke ersten Ranges Die Vorträge waren höchst gedie
gen und elegant sodaß sie rauschenden Befall fanden Dem
Concert selbst schloß sich in Eismannsdorf ein Tanzkränzchen
an an dem namentlich auch die Herren Offiziere die äußerst
liebenswürdig austraten theilnahmen Darüber sind die hiesi
gen Quartiergeber höchst befriedigt und schied man daher mit
einem baldigen Wiedersehen In letzgenanntem Orte brachte
sogar ein Theil der Musikkapelle vor dem Abmärsche dem Leh

M O Berlin brachte Fräulein Maus klein hervor sie
war von der Himmlischkeit nicht völlig überzeugt

Na ob knurrte Qxinque kauend Pferdefleisch
setzte er leiser hinzu Es war seine fixe I ee das

man überall in Berlin Pferdefleisch zu essen bekäme unk
er hielt znr Verzweiflung von Frau Kölz mit dieser
Meinung selbst hier bei Tische nicht zurück

Der Ausschwung Berlins ist ganz fabelhaft ließ sich
gan zuletzt Herr Jesurum vernehmen

Kranzlers Ecke hönte es vom andern Ende des
Tlschcs auf Jesurums täglichen Stammsitz daselbst hin
weisend

P un ja Kranzlers Ecke Diesmal war ein leichter
Tori des Unmuths in Jesurums Stimme es war die
Stelle wo er verletzbar war

Wir müssen uns Berlm tüchtig ansehn, sagte Fräu
lein Mischka

Paula nickte höflich aber sie wünschte sich dennoch
eine andere Begleiterin deren Sinn über Ausstattungs
und Juwelierläden hinausginge auch hatte sie genug von
der brutalen Weltweisheit der Schauspielerin

Du weißt Paula ich selbst habe nicht Zeit Dir
Berlin zv zeigen entschuldigte Frau Kölz aber an
Führern wird es Dir nicht mangeln

Ich bin sofort bereit Ihren die Thierarzeneischule
zu zeigen, sagte Quinque im komischen Ernst

Und da Paula so höflich war die Offerte anzunehmen
lachte man abermals

Jedenfalls das Sehenswertheste von Berlin ergänzte
spottend Herr von Dingling

Molkenmarkt gab man ihm zurück Dingling warh
das unsichtbare Monokle herab

Kranzlers Ecke rtes ein andrer Aber Herr
Jesurum wird Sie schwerlich dort neben sich dulden
Fräulein

Oh warum nicht fragte Jesurum bieder
Kranzler s Ecke wäre eben nicht mehr Kranzler s

Ecke zDie Polizei würde es nicht dulden daß Fräulein
bort säße es gäbe einen Auflauf Es war das Kühnste
das Falznudel jemals gegenüber einer Dame gewagt und
er erröthete purpurn

Ei nun steh doch diesen Postdirektor
Durch die Museen wird Dich jedenfalls Herr

Amman führen, bcmerkte Frau Kölz Nicht wahr Herrv

Fortsetzung folgt



rer ein Moraenständchen dar Frühmorgens wenn die Hähne
kiib n von Abt Das einsame RMei von Hermes p

Magdeburg 1V Juli Am 6 Juli 1836 wurde der Bau
der Eisenbahn von Magdeburg über Cöthen Halle a S nach
Leipzig begonnen die erste Bahuverbindung zwischen den da
mals schon bedeutende Handelsstädten Magdeburg und Leip
zig welche für das gaine Gebiet das sie berührt zu einer
Quelle des Segens zu einem Anstoß des Aufschwungs ge
worden ist Am 17 Juli 1840 erfolgte die Vollendung der
Bahn Es sind alw jetzt 50 Jahre seitdem dieselbe im Be
trieb ist

Käthen 11 Juli Der Militär Berein beging gestern
im Hotel zum Russischen Hofe kein diesjähriges Stiftungsfest
Die Betheiligung an der Feier seitens der Mitglieder und deren
Angehörigen war eine sehr rege auch hatten eine Anzahl Of
fiziere der Reserve und zahlreiche Gäste der Einladung zur
Feier Folge geleistet Die Festräume waren der Feier ent
fpre end reich und glänzend dekorirt und auch der Garten mit
Lampions in allen Farben und Formen recht hübsch ge
schmückt nzlzpizzzg nzß l uÄlzGestern Ab nd hielten der Gesangverein und der Kammer
musikverein im Prinz von Preußen Hierselbst ihre regelmäßi
gen ordentlichen Generalversammlungen ob Aus dem über
die Geschäftsführung des Gesangvereins des vergangenen Jahres
erstatteten Berichte ist hervorzuheben daß der Verein einen
Mitgliederbestand von 441 Personen bez Familien batte die
höchste Zahl welche in dieler Beziehung seit einer Reihe von
Jahren erreicht worden ist Die Kasse batte eine Geiammt
emnahme von 6631 Mark 3 Pfg eine Gefammtansgabe von
5993 Mark 14 Pfg nnd schließt daher mit einem Bestände von
688 Mark 16 Pfg ab Es haben acht Konzerte stattgefunden
bei denen eine Anzahl Künstler ersten Ranges wie Frl Eli
sabeth Leistnger Herr Kammersänger Staudigl Herr H von
Büloiv Frl v Silch rer und sonstige ausgezeichnete Kräfte
mitgewirkt haben der instrumentale Theil wurde wie früher
durch die Kapelle des Herrn Musikdirektors Bohne und unter
dessen Leitun ausgeführt Als größeres Chorwerk wuroe hier
zum ersten Mil Schumanns Prridies und Peri außerdem
die vollständige Beethoven sche Egmontmusik zar Aufführung

Hettstedt 10 Juli Zu der am 7 d M Nachmittags 3
Mr stattgehabten öffentlichen Verpachtung des hiesigen Raths
kellers hatten sich ußer vielen Neugierigen 6 Reflectanten e,n
gesunden Das Höchstgebot von 5000 Mark pro Jahr hat der
Direktor der Eislebener Actien Bierbrauerei Debler für den
Restaurateur Otto Böttcher in Sangerhau en abgegeben Das
zweithöchste Gebot bat Gastwirth F Müller Burgörner mit
4975 Mark das dritthöchste Bauermeier mit 4900 Mark ab
seokben

Atzendorf 10 Juli Vor längerer Zeit wurde vom Ham
burger Amisgericht eine Bekanntmachnna erlassen des Inhalts
daß die Erben des im Januar zu Ney York verstorbenen Ren
tier Kluge chre Ansprüche geltend machen sollten Der Arbeiter
Kluge hierselbst in den nicht gerade günstigsten Verhältnissen
lebend unternahm die Reise nach Hamburg und erfuhr hier
daß er allerdings an der Millionen Erbschaft Antheil habe
Zurückkehrend ereilte ihn jedoch in der Aufregung der Freude
der Tod in dem Moment als er im Begriff stand in seine
Wohnung zu treten

Oranienbanm 10 Juli Die Getreideernte verspricht hier
eine in jeder Hmsicht vorzügliche zu werden Die ältesten

andwirthe können sich noch nicht eines solchen vielverheißenden
Getretdewuchies erinnern Dies war allerdinns auf un erem
Sandboden nur durch den vielen Regen möglich Dagegen
droht der Tabak auf dem Felde gänzlich zu verkommen wenn
nicht bald anhaltender Sonnenschein eintritt Die Würzelchen
der jungen Pflanzen fangen schon an zu faulen auch treibt
die Pflanze keine neue Wurzeln Uebrigens ist in diesem Jahre
weit mehr Tabak gepflanzt als in den Vorjahren Am6 d
M trafen von Halle 22 kleine Mädchen ein die in einem drei
wöchigen Aufenthalte ihren schwachen Körper stärken sollen
Die Kolonie wird von einer Lehrerin geführt Se Hoheit
der Herzog empfing gestern in Wörlitz einige hiesige Herren
die dem Bahnbau Komitee angehören in längerer Audienz
Der hohe Hers erkundigte sich sehr eingehend nach allen Einzel
heiten und legte ein großes Interesse an den Tag bellte auch
so viel an ihm liege eine Beschleunigung derZSache in Aussicht

Kosen 11 Juli Der unaufhaltsame Zahn der Zeit hat in
diesen Tagen an dem westlichen der beiden Saalecksthürme sein
Ovier gesunden indem er die noch stehende Hälfte der Thurm
spitze einstürzen ließ

Weimar 11 Juli Aus dem Pferdebahnprojekt wird nichts
Die Firma Hostmann u Co zu Hannover hat unsern städti
schen Behörden die Mittheilung zugehen lassen daß sie wegen

Terrain Schwierigkeiten auf die Ausführung ihres Straßen
babnprojectes verzichte dag gen ihre Vorschläge betreffs Ein
führung der elektrischen Beleuchtung aufrecht halte Zur Prüf
ung der letzteren tritt in diesen Tagen eine siebengliedrige Ge
mkinderaths Commission zusammen

Erfurt 11 Juli Die hiesige evangelische Predigerkirche
feierte am Sonntag das Fest ihres 600jährigen Bestehens Die
Existenz unserer Predigergemeinde und damit die unmittelbare
Einführung der um jene Zeit in der Umgebung von Paris
entstandenen gothischen Bauweise ist einem Thüringer dem
Grasen Elberus von Hohensteiu z i verdanken der als Sproß
eines alten berühmten Graiengeschlechts um das Jahr 1220
Dompropst von Goßlar wurde Auf dem heutigen Prediger
Platze erbaute Hohenstein um das Jahr 1229 ein hölzernes
Bethaus versah dcn Gottesdienst mit großer Sorgfalt und
wurde noch in demselben Jahre zum Prediger dieses von ihm
gegründeten hiesigen Dominikaner und Predigerklosters gewählt
Es ist sicher daß die hiesige Predigerkirche deren Grundstein
legung im Jabre 1230 erfolgte die älteste Dominikanerkirche
in Deutschland ist

Gotha 11 Juli Der Fall Bosharl welchen man nach
dem Se Hoheit der Herzog dem in Jchtershausen gefangen ge
setzten Redakteur des Goth Tgbl den Rest der Strafzeit er
lassen damit aus der Welt geschafft meinte wird allem An
schein nach noch interessante Nachspiele haben denn wie in
einem neuesten längeren Artikel des Goth Tgbl angekündigt
wird verlangt Herr B daß Herr Direktor Berger vor Ge
richt gestellt wird auf die Gefahr hin daß er auf derselben
Bank Platz nehmen muß welche feit dem Regierungsantritt des
Herrn Landgerichtsdirektor Grüner der Redakteur dieses Blattes
wiederholt geziert hat Der genannte Direktor des Gefäng
nisses in Jchtershausen soll sich nämlich durch die bekannte üble
Behandlung Bokharts in der ihm unterstellten Strafanstalt
einer Pflichtversäumniß schuldig gemacht haben die gesetzlich
wisi ntlich begangen mit Zuchthausstrafe wenn nur aus Fahr
lässigkeit begangen dock auch mit Gesängnißstrase oder Fest
ungshaft bis zu einem Jahr oder Geldstrafe bis zu 900 Mark
gebüßt wird Dem Herrn Direktor wird auch der Vorwurf
gemarkt er habe der Bitte des Verurtheilten an Stelle der
ekelhaften von Schmutz starrenden Anstaltskleidung reinliche zu
senven zwar Gewährung zugesagt dieselbe aber nicht gehalten
ferner ließ er in der Kost die das Aussehen von Schweine
futter hatte und auch in Trögen verabreicht wurde keine Aender
ung eintreten Der weitere Angriff richtet sich gegen den
Staatsanwalt Demselben wird fahrlässige rechtswidrige Frei
heitsentziehung Schuld gegeben dadurch daß während das
Urtheil auf 5 Monate und 4 Tage lautete der Staatsanwalt
in feinem Begleitschein SV Monate geschrieben was nach be
hördlicher Rechnung 5 Monate und 16 Tage ausmacht Herr
Boshart erwartet daß deshalb eine Untersuchung von zu

ständiger Seite erfolge Sollte das nicht geschehen so werden
wir es dadurch Herbeizuführen versuchen daß wir bei der her
zoglichen Staatsanwaltschaft Strafanzeige gegen den ersten
Staatsanwalt erstatten Fuld ZtgPlanen 11 Juli Das Lesen von Romanen mit in der
Regel unseligem Ausgange hat schon manchem jungen Menschen
den Kopf verdreht gemacht Hiervon kurz ein Beispiel Der
21 Jahre alte Fabrikarbeiter L aus Lengenfeld t V ein gut
beleumundeter Mensch der fleißig arbeitete und nachweislich
18 21 Mk wöchentlich verdiente las viel Romane deren Aus
gang in der Regel eine unglückliche Liebesgeschichte war Er
selbst liebte seit Weihnachten 1888 ein ordentliches 20 Jahre
altes Mädchen in Lengenfeld mit großer Innigkeit Als eines
Tages zwischen den beiden Leuten eine Uneinigkeit vorkam und
das Mädchen den zur Sentimentalität geneigten Menschen vor
der Thür ihres Hauses stehen ließ während sie sich in ihre
Stube begab beschloß er erst sie zu erschießen und dann Hand
an sich zu legen da er sich einbildete ohne sie nicht leben zu
können und da er einem anderen das Mädchen auch nicht
gönnte Diesem am Abend des 23 März d I gefaßten Ent
schlüsse ließ er am Abend des 24 März die That folgen er
fchoß als das Mädchen von der Arbeit nachhause ging aus
einer Entfernung von zwei bis drei Schritten ans einem Re
volver eine Kuaelpatrone nach dem Haupte des Mädchens und
verwundete dass lbe am Kopie Nur einem Zufalle ist es zu
danken daß das Mädchen nicht getödtet wurde Sodann schoß
er sich eine Kugel in den Kopf ohne sich tödtlich zu treffen
Die Kugel steckt noch im Kopie und wird ihm nach ärztlichem
Gutachten einen frühen Tod bringen L wurde vom hiesigen
Schwurgericht wegen versuchten Mordes zu fünf Jahren Zucht
haus verurtheilt

Hamburg 8 Juli In Betreff der Hinterziehung von Ein
kommensteuer wird geschrieben Daß viele Personen dazu nei
gen ihr Einkommen falsch anzugeben beweist eine soeben ver
öffentlichte Zahlenaufmachung wonach im Verwaltungswege im
Jabre 1888 nicht weniger als 648 000 Mark unterschlagene
Steuern nachträglich eingezogen wurden Außerdem wurden
dafür 155 0 V Mk Strafen festaeletzt und bezahlt In den
meisten Fällen werden die Steuerhinlerziehungen erst bei Ver
öffentlichung der Testamente entdeckt

München 9 Juli Das Befinden des Staatsministers Dr
Freiherrn von Lutz ist ein andauernd gutes und nehmen bei be
sriedigendem Appetit die Kräfte stetig zu

Land und Forstwirthschaft
Die Ernteaussichten im preußischen Staate sind laut Mit

theilungen im d Reichsanz im Allgemeinen recht befriedigend
zum Theile sehr gut Fast die einzige Ausnahme macht der
Regierungsbezirk Cassel wo für Kömer und Hülienfrüchte
kaum eine Mitteler te zu erwarten steht und auch die Kartoffeln
weder eine gute noch reichliche Ernte versprechen Für Stroh
ertrag und Kartoffeln sind im Uebrigen die Aussichten allent
halben gut Im Regierungsbezirk Magdeburg lauten die Be
richte hinsichtlich der Getreideernte im Allgemeinen sehr günstig
ebenso im Regierungsbezirk Erfurt nur daß dort der Roggen
theüweise in der Blüthe gelitten hat In Schlesien hat in den
meisten Gegenden der Rost und der anhaltende Regen welcher
Lagerung verursachte dem Getreide Schaden gefügt doch nicht
in dem Grade daß die Aussichten ungünstig wären Im Re
gierungsbezirk Frankfurt wird eine volle Ernte erwartet Im
Regierungsbezirk Stettin steht der Weizen sehr gut weniger
der Roggen der nur eine Mittelernte in Aussicht stellt Re
gierungsbezirk Strallund überall befriedigende Aussichten Im
Regierungsbezirk Bromberg sind die Aussichten ungewöhnlich
günstige trotzdem Weizen vielfach von Rost befallen ist und
lagert Weniger günstig lauten die Nachrichten aus Schles
wig Holstein wo besonders die Nässe vielen Schaden angerichtet
hat Weder Körner nnch Hackfrüchte versprechen mehr als eine
Mittelernte Gute Aussichten sind dagegen in der ganzen Pro
vinz Hannover vorhanden Im Regierungsbezirk Osnabrück
hat der Roggen durch Nachtfröste gelitten doch erwartet man
immerhin eine gute Mittelernte Im Regierungsbezirk Minden
stehen Weizen und Roggen überall gut ebenso im Regierungs
bezirk Arnsberg obwobl hier die Ernte nicht so reichlich aus
fallen dürfte und die Entwickelung der Hackfrüchte als mittel
mäßig bezeichnet wird Jm Rheinlarid sind die Aussichten fast
durchweg gut iu den Regierungsbezirken Düsseldorf und Köln
zeigen die Hauvtsrüchte sogar einen ausgezeichneten Stand so
daß man sich Hoffnung auf eine sehr gute Ernte macht Das
allgemeine Bild iür das Königreich Preußen ist also im Ganzen
ein recht erfreuliches viel ersreulicber als man durchweg er
wartet hatte Die anhaltend feuchte und zum Theil nasse
Witterung bat zwar manchen Schaden angerichtet doch dürste
derselbe erst dann fühlbarer werden wenn diese ungünstige
Witterung noch länger anhält Aber auch hier heißt es ja es
kann ja ni i im ner so bleiben und wenn nur mir Medio
Juli trockene Witterung und Wärme eintritt ist noch nicht viel
verloren Es ist a so auch Au stcht vorhanden daß nach
Besserung des Wetters auch die Preise wi der fallen werden
welche in Folge der ungünstigen Witterungsverhältnisse gestiegen
waren

In Oberbayern ist in den Waldungen die Nonne auf
getreten Nach einem Berichte der Münch N Nachr sind
ausgedehnte Waldungen im Staatsbesitze und ebenso Privat
waldungen im weiten Umkreise von München vollständig ver
nichtet worden Es besteht die Befürchtung daß bei wieder
holten Auftreten der Nonne im kommenden Jahre die Zerstö
rung der Waldbestände noch nie daaewelene Ausbreitung an
nehmen wird Die Nonne ein weißlicher mit schwärzlichen
Zackenbinden auf den Flügeln und röthlich m Leibe versehener
Schmetterling Nachtfalter von mittlerer Gröke findet sich in
einzelnen Exemplaren da und dort überall zerstreut alljährlich
vor ohne daß ihre Anwesenheit besorgmßerregend ericheint
Im Jahre 1838 zeigte sich in dcn Waldungen des Reviers
Schleißheim wieder eine auffallender Vermehrung sodaß im
Sommer l889 Maßregeln gegen die stärkere Verbreitung er
griffen werden mußten In letzterem Jahre trat die Nonne
nicht nur in den Scbleßheimer Waldungen auf sondern auch
zu großer Ueberraschung in den 3 4 Stunden östlich und süd
lich von München gelegenen großen Fichtenwaldungen des Ebers
berger Forstes und der Bezirke Forstenried Perlach Grünwald
Sauerlach Howlding u s w In diesen Bezirken sind schon
Taulende von Tagwerken mit den herrlichsten Fichtenbeständen
vernichtet und eine dreifach größere Fläche sieht ihrem Unter
gange entgegen Nach beiläufigem Ueberschlage sind gegen 5000
Tagwerk kahl gefress n Leider steht der Mensch der Vermehr
ung des Jnsectes und d ssen schädlichen Wirkungen vollkommen
machtlos gegenüber All Maßregeln erweisen sich als unzu
reichend und erfolglos Nach dem gegenwärtigen Stande der
Vermehrung der Nonne ist das schlimmste zu befürchten ein
Ereigniß wie es seit unvordenklicher Zeit nur einmal einge
treten ist nämlich im Jabre 1852 in Ostpreußen Nach einem
Berichte begann dort mit dem Jahre 1852 ein Verheerungs
zug der Nonne d rch die Forste von Ostpreußen und Litauen
Am 24 Juli 1852 erschien im Rothebuder Forste dieler Schmet
terling auf einmal in unzähliger Menge indem derselbe in
wolkenartigen Massen einHerzog Binnen Stunden verbreitete
er sich auch über die gngrenzenden Bezirke und zwar in einer
solchen Menge daß einige Häuser wie mit einer dicken Kruste
Von dielen Faltern überzogen schienen und die Oberfläche des
Pillwsnasees von den darin ertrunkenen Schmetterlingen wie
mit weißem Schaume bedeckt war Glaubwürdige Augenzeugen
v ichern im Walde sei es gewesen wie während des ärgsten

Schneegestöbers Gutsbesitzer ließen gayze Wälder nieder
brennen Die Ausrottung ist deshalb so schwer weil die Nonne
ihre Eier sowohl an das Moos und die Wurzeln als auch in
die höchst m Spitzen der Bäume legt War der Bestand ein
gemischter so wurden von der Raupe immer erst die Fichten
dann erst die Kiefern angegriffen die Hainbuchen jedoch stets
gleichzetig mit erstern Die übrigen Laubbäume blieben ver
schont dagegen wurden das Farnkraut und die Beerensträucher
abgefressen Bäume unter denen sich Ameisenhaufen
ruka befanden blieben immer vom Raupenfraß verschont Bis
zum Juni 1855 hatten die Thiere 10,000 Morgen Nadelholz
bestand vollkommen 5000 Morgen beinahe ganz kahl gefressen
Im Juli waren 16 354 Morgen Fichtenwald völlig vernichtet
Diesmal hatte die Raupe außerdem auch noch die Laubbäume
angegriffen überhaupt alles was Blätter oder Nadeln hatte
vernichtet Von den kahlen Bäumen rieselten ununterbrochen
wie ein starker Regen die Exeremente nieder und bedeckten an
manchen Stellen sechs Zill hoch den Boden Hülfe gegen die
Nonne ist nur von der Natur zn erwarten aber nicht durch
Witterungseinflüsse nur Krankheiten Bacillen Mikroben
Vermehrung nützlicher Infekten wie Ameilen Laufkäfer die
ihre Eier in die Raupen legen dann Raub oder Mordwespen
deren es Hunderte von Arten giebt vermögen dem Uebel zu
steuern und eine Beendigung des Nonnenfraßes herbeizuführen
So stehen die Waldungen um München vor einem unabwend
baren Geschick dessen traurige Folgen in volkswirtschaftlicher
und finanzieller Beziehung zur Zeit unberechenbar sind

Handel Verkehr und Bolkswirthschaftliches
Bericht der Börse zu Halle a S

Halle a S den 12 Juli 1390
Breise mit Ausschluß der Maklergebühr per 1000 Kilo netto
Weizen fest Stim 194 S 5 M feinster märkischer bis 203 M

Roggen fester 180 185 Mark einzeln höher Gerste
Brau ruhig 192 210 Mark Futter ohne Geschäft Hafer
fest 182 bis 192 Mark MaiS Amerikan Mixed i17 123 Mark
Donaumais bis 140 Mark Raps 210 216 Mark Rübsen
Mark Victoria Erbsen Mk Kümmel excl Sack per
100 netto 39,00 40,00 Mark Stärke incl Faß von 100
Li Inhalt per 100 Kilo netto Hall Prima Weizen gefragter
40,00 bis 41,00 M Abfallende Sorten billiger

Wette per 100 Neuo
Linien Bohne Lupinen ohne Geschäft Kleesaaten Roth

klee Luzerne Schwedischer Klee Weißklee Esparsette ohne
Geschärt

ZMterartikel bessere Stimmung Futtermehl 12,50 14 50 M
Roggen leie 10,50 11,00 l k Mtzenlchaien 9 50 10,00 Mk
WetzenMieökleie 9,50 10 00 M Malzkeime helle 10,00 11,00
Mark dunkle 9,00 9,50 Mark Oelluchen 11,51 12,00 Mark
Mal 33,50 35,00 M R rdöl 68 00 M Petroleum fest 24 50
bis M Sslaröl sehr fest 0M5/W 17,50 13 00 M
Spiritus behaupt 10000 Ltter Procent KartoffelspirituS mit
SV Mk Verbrauchsabgabe 53 30 Mk mtt 70 M Verbrauch
aÄn be 39 00

Magdeburg 11 Juli Kartoffelspiritus für 10,000 l
loco ohne Faß 58 60 59 00 M bei 50 M Sieuerauischlag
39 10 M bei 70 M L teuerautschlag

Berlin lt Juli Setz pr 1000 Ktlogr loto 203 219 nach
Qualität gekorden Per April Mai bez Juli 215,50 213,K0 21S,50
bez per Jult Augustt95,S 96,50 bez ,ipersevtsr Ottbr 182,75 134,00
Okiobe Noombe 182,00 133,00 bez Gek 50 T

Ktoga n Per 1000 Kilogramm lolo 162 175 ach Qualität gefordert
guter inländisch 173,50 ab ahn bez nord und füdrnssischer
u frei Wagen bez Per Juli 166 1b7,00 166,00 bez per Juli Auiiust

156,00 157M 1b6,cv bez per Sevtember Oktober 12 1 151,25
bez per Ok ober Nooember 147,2 147,25 148,25 bez Per Novdr
Dezember 1 i 6,0 147 bez

srrfte loto per 1000 mlogr 130 190 nach Qualität gefordert
Hafer per 1000 Kilogr loio 162 18S M nach Qualität gefordert

mtttel und guter westpreutz 17v 180 pomm uckermärk n mecklenb 178 bt
181 fein pomm uckerm und meckleui 182 184 ab Bahn bez per Juli
165,75 166,SObez per Juli August 150,50 1ü1,25 150,50bez Sevtember
Oktober 138,50 138 75 138,50 dez Per Oktober Novemcer 135,75 136

bez per November Dezbr bez T gek Preis M
mat loco 112 117 Mk per 1000 Kgr nach Qualität gefordert

per Jult bez per Juli August 111 00 112,00 bez Seytember
Oktober 114,50 115,25 bez per Oktober November 116,75 117,25 bez
Tonnen ek 300 Pr Mark

Erbse Kochwaare 1KS 210 M gutterwaare 155 16 M
Tr ckeue Kartoffelstärke per 100 Kilogr brutto t cl Sack lv s

16,25 M ver diesen Monat M
Fenchte Kartoffelstärke per diesen Monat M
KartoNelmehl per 100Kilogr brutto tncl Sack loko 16,75 Sek

Ctr P eis MWetze um hl per 100 Ktlogr incl Sack, Nr V0 26,50 24,50 M
Nr v 23, 10 20 00 M

Roggevmed l per 100 Kilogr Incl Sack Nr 0 24,00 23,00M Nr
0 n 1 22,50 21,50 M per Juli 22,70 22 65 M de, per Ju i August
21,75 21,70 Mark bez per September Oktober 20,85 20,75 20,70 M
bez Borstgmühle 24,30 M

Rüböl per 100Kilo netti loko ohne Faß KZ, Mark per Juli 64
be Septemler Oktober 56,3 56,1 M bez per Oktober November

M bez per Novemb Dezemb M bez
Petroleum per 100 Kilo loco incl Fcch 23,0 M per Septbr Oktcb

Mark
pi r irns unversteuert mit 50 MZ Koniumsteuer belastet lolo bez

Sek 00000 Liter Preis M Unversteuert mit 70 Mk Konsumsteue
betastet loce 38 38 bez per Juli 36,5 35,4 36,6 bez Jnli August
36,5 36,4 vvj August Septemter 36,5 36,4 36,6 bez Septbr Oktober
36,4 36 3bez Octeber Novembcr 34,4 34,3 34,4 Novemter Dezemlur
33,8 1891 A ril Mai 34,7 34,7 bez Gek 30,000 Liter Preis

Mark
Eier pe Schock 2,5S 2,75 bez
Magdeburg 11 Juli Zuckerbericht Kornzucker excl von 92 pCt

17,50 Kornzucker exci S8 pCt Rend m 16,50 Nachprodutt excl 7S PCt
Nendemem 14,00 F st Brodraffinade I 28,0 Brodraffinadi II

Gem Rafsinaoe mit Fak 27 00 Gem MeliS I mit Faz 26,00
St tig Rohzucker I Produkt Trans f a B Hamburg per Juli 12,60
bez 12,62z Tr VerAugust 12,65 bez 12,675 Br per Septemb 12,55 S d
12,57 S r per Oktober Dezember 12,10 Gd 12,15 Br Ruhig

Wochenumsatz im Rohzuckergeschäft 83 00 Ctr

Brevlim 1i Juli Spiritus per 10o Ltr 100 vTt excl 50
SerbrauchsabgaSe per Jult 56, D 70er per Jult 37,10 per Juli August
37,10 per August Septbr 37,0 Roggen per Juli 165,00 per Juli
August 156 ve Schtember Oktober 149,00 Rüböl loc oerJuli 67,00
rer sevt Okt 55, 0 Zink Godulla u Veceinsmarke fest Wetter
Sch n

Pslttl 11 Juli Spiritus loco ohne Faß Wer 57,00 do c r 37,00
Kündigung Liter Tendenz Still Wetter Schön

ölu 11 Juli Getreidemarkt Weizen hiesiger loco21,5 frem
der loco 22,75 per Juli 21,25 November 19,05 per Dez Rogge
hief loco 17,50 fremder loco 17,7ö per Jult 16,85 per November 14,00
Hafer hiesiger lok 18,00 fremder 17,50 Rüböl loco 71,50 per
Oktober 49,40

Verantwortlicher Redakteur Carl Bär mann

Aus dem Geschäftsverkehr

Woe sr8ov vslobs äurek viv sinkaetiss Wtts vvv
23 ÄirlAkr sudkvit imä OkreossräusolisQ xöd sitt uräs
ist dsrkit eins LssotireidiiiiA ässsolbsa in äsutsotivi
Lxraekö allen Arktis 211 überssnäkii
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ß

Van Ioutkn 8 I/acao
kestöi lu Gs r rieZt killigstef I K ZeniiZt kür I

L ZL 8tvr
Nur kuye Zeit

Montag und folgende Tage kommen die zur I vnis r o kel
schen Konkursmasse noch vorräthigen Waaren bestehend in
garnirten und ungarnirten L amenhüten Herren
Damen und Kinderwäsche Deckchen und versch
andere Sachen zu

sehr villigen Preisen
im Geschäittlvcale Leipzigerstrafte 72 Vorm 9 12 Uhr Nachm
3 6 Uhr zum Verkauf

Konkursverwalter der Fenchel schen Masse

Grosse lAllSer MvUou
Im Auftrage des Herrn 1 HVsssvi iii hier versteigereich

Montag den 28 Juli er
Bormittags von Iv bis l S Uhr und Nachmittags von S Uhr
ab sowie den darauffolgenden Tag von Vormittags Iv bis IÄ
Uhr imd Nachmittags von S Uhr ab im Restaurant

Utönbvi Ker Sol alter Mnkt
unter den daselbst ausgehängten Bedingungen meistbietend gegen aleich

baare Zahlung die verfallenen Pfandstücke von 18

d silb Taschen Uhren goldV Damen Uhren gold Ketten gold Ringe
Federbette Bett Leib n Tischwäsche Herren u Damen
Kleidungsstücke Ueberzieher Stiefeln Regulator Gold
Silbersachen n v a m

Die Erneuerung resp Einlösung der Pfänder ist bis
26 Jnli er gestattet

Die in der Auct on erzielten Ueberschüsse sind bis

1 September 18W
bei Herrn HV abzuholen andernfalls sie der Armenkasse
überwiesen werden

oerichtl vereid Txator und außeraenchtl vereid Auctionator

Billigster Ersah für
sämmtliche

bestehende Seifen
pulver welche jede

Wäsche ohne
dieselbe anzugreifen
blendendweiß macht

ist

Jeder Hausfrau angelegentlichst empfohlen
Man achte beim Einkauf genau auf nebenstehende Schutzmarke

Zn haben Ki und bei HerrnZA WtlÄ vl oMM

FF FU Ze
Ulrivlkstr 4 Ecke der alten Promenade

empfieklt zu billigen Preiien

vkvntüvlivr trün ptv
uixl

werden sauber gewaschen
im

lZaröinen
M Ä

8tore8
in rvuiv iiiitl l Ri t

Ävnt Iiv kr imck Kl
i xrttsstvr

I Wotiütiss

Auction
Mont g den 14 ds MtS

Bormittags von O Uhr an
versteigere ich Geiststrafte 4Ä
zwangsweise

SK Stoff englisch Leder
und Knabenhose IS ge
tragene Frauenmantel und
Paletots 4 neue Kopfkissen
S groste Bettstücken S7
Kwderanzüge ti JaqnettS
S8 getragene Herreuröcke
I Parthie Fraueukleider
IS Westen Knabenhosen
I Kleiderschrank I Sopha
1 silberner Lenchter n
v Gegenstände meistbietend
gegen Baarzahlung

Gerichtsvollzieher

LSte Ü beiiü lerll IliW I Ilüiizeü
massiv gebaut elegant und bequem mit allem Comfort einuer Civile
Preise Inhaber S früher Besitzer des HStsI Lbolö
in Barel zugleich Besitzer der Borg schen Wcinhalle und Büring schen
Strandhalle

Xorässedslä Vvrkum
keste lezekrücke Lkvnkilliiivvi hiuljilnZ dis ins vork

1 s i K I I Oet kvr6242 ar ästs
g AlioIlS DamptsedikkvsrdiiiäullASll mit Lmäon vinä I ssr im

nsckIusL su 6is LclinslIziüAs von Lsrlm Llöln Irankkurt
Haunovsr u 8 v rosp6Lt6 uoä l iirpläoe rstis

M M UI1ö 8i i lö N 8MI
Reform Steppdecken MI

mit Tricotbezug und reiner Schaswolleinlage

Resorm Ketwattren
als Kopfkissen Unterbktten Keilkissen

Reslmn Bkttwiischk
von norma farbigem und Maco Tricot sür

MiiöMr ke/iiZv kör Docken Merbvtteii l i LoMiMvn
wegen lhrer Vorzuge absoluter Luitdurchlässigkeit wie leichter

Waschbarkeit

von ärztlichen Autoritäten empfohlen

VerkMk MyriAMl MrilMeMi IM l MyK

klofllefne
w Sremordavso Sssstsmüacks

Schnellste und aniienchmste Route vermttt lst der beliebten

KclmsIKIiuiiM t W KvrMeiiwIleii

über nachsowie nikjiuirkiirv Ki u irv elkt lvt si d an
allen erhältlichFahrpläne versendet auf Anfrage

kr MMsuM I kvil in kl
ie kisvliliejteii er kmt xiii i vlieüdsr

ivvm tvr vsrzüiekIiissjiNt iv a t tkitmpL sr au
8z tTvii Sveti iiei Sr u I ILeI Il pLtAi i li et Iv leiäst trinke äen LizKnä äss Lrusttllse
russ PoI AoQQin velellsr sedt ill aokswii a 1 Usrk döi

T ivksiidni N i II erkältiicii ist Lro
sotiürö ässslbst gratis u franko

dsbsri ksi in snriettsnstr 3
Ankslt Vsusoliulv Ivrdst

tt r

W t

Hauptgewinn KV0M0 Reichsmark baar
Original Kanf Loose 4 Klasse 182 Preuh Lotterie Haupt,rehung
vom 22 Juli bis 3 August 1890 versendet gegen baar so lange Vorrath
reicht ohne alle Bedingungen Vr 240 a 120 V 60 Mark ferner
kleinere Antheile mit meiner Unterschrift an in meinem Besitz befindlichen
Original Lookn 24 12 V 6 V a 3,25 Mark Amtliche
Gewinnlisten 4 Klasse a 50 Pfg
t i I M ld Lotterie Geschäft Berlin Neuenburger Straße 25

gegründet 1863

Die Erneuerung der Loose
zur vierten Klasse welche bei Verlust des Anrechts spätestens bis
zum R8 Juli er Abends Uhr bewirkt sein muß bringe ich
hiermit in Erinnerung

Der Königliche Lotterie Einnehmer I vlim

leerstehender Wohnungen und Geschäftsräume durch den
Hans u Grundbesitzer Verein rttckerst, I

Eingesandt
Seit 1848 habe ich an meinem

linken Schimet bein schwer gelitten
es zeigten sich an demselben kle ne
Bläschen aus denen 3 tiefe Löcher
entstanden Die unausstehlichen
Schmerzen zwangen mich zurA nwen
dung allerhand Kuren und Hilfs
mittel bis endlich die Abnahme
des Beines unausbleiblich schien
Dahin ist es glücklicherweise nicht
gekommen denn noch ein Versuch
mit dem Niugelhardt Glöck
ner schcu Wund und Heil
plaster lies mich die Rettung
meines Bnnes ei kennen Aus
gröhtem Dank,/fäh1 iür meine
völlige Heilung durch Fortgebrauch
dieses wunderbar wirkenden
Pflasters veröffentliche ich diese
Znlen zum Nutzen ährlich Lei
dender Wilhelm Kramer
Arbeiier an der Bayrischen Bahn
in Leipzig Johannksstikt oen
13 März 1890

Mit AH auf den
Schutzmaike Schachteln

zu beziehen g 25 und 50 Pfg
mir Gebrauchsanweisung aus

den bekannten Apotheke
Atteste liegen daselbst aus

NL Bitte genau auf obige
Schutzmarke zu achten

M Mark
zu guter erster Hypothek uud
4Vz /o werden sofmt gesucht Gesl
Offerten erbitte unter 1 lk S7
in der Expedition des Blattes

l M Ark
zu 4 als sichere zweite Hyvo
lhsk werden gesucht Gefl Off
unter H ISin d Exv d Bl

lßFOO Mrti
zur zweiten Hypothek 4 /g werden
sofort gesucht Gesl Off unter
v I S in der Exp d Bl

Nnszb Kleidersekretär Ber
tikow Sophatisch Spiegel mit
Schränkchen Waschtoiletten zc
billig zu verkaufen
I Sivliottei Friedrichstr 6 II

prakt Zahn Arzt
Plombiren Zahnziehen mit
Lachgas künstl Gebiffe Re
gnliren schiefftehender Zahne

e SV IISprechst 9 Uhr Vorm bis 5 Uhr
Nachmitt gs

Vertag uud Druck von R Ntetschmanu tu Halle
Expedition deS Holltlche Taaeblattes Kroß lUrichstr br IS geöffnet von 7 UHr Morgen bit 7 Uhr Adevdt

Für den JnseratentheU verantVvrtitch
Curt Rietschmanu tu Halle

Hierzu s Beilage
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